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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 33L .
Sonntag , den 6 . Dezember 1840 .

(4821 . 6j Karlsruhe .

Meine
a a r e n l a g e r v e r ä n d e r u n g.

Leinwand - , Gebild und Damasthandlung
befindet sich von nun an in meinem Hanse ,

Langestraße Nr . 183 , zwischen dem Gasthaus zur Stadt Paris und dem
Gasthaus zum Schwanen .Indem ich hiervon geziemende Nachricht ertheile , bitte ich meine verehrten Gönner um gefällige Fortsetzung desmir bisher geschenkten Vertrauens , dessen vielfältige Beweise mich in den Stand gesetzt haben , meinem Geschäfte diejeder Anforderung entsprechende Ausdehnung zu geben . Namentlich sind es die allerschwersten Beilbarchente undlrilche , rohe und weiße , ordinäre und feine hausgemachte Leinwand und Gebilde im Geschmack des ver¬ehrten hiesigen Publikums , sodann Schock - und Packtücher und mehrere dahin einschlagende Artikel , welche in großerAuswahl zu führen meine geräumigen Lokalitäten mir gestatten , und womit ich mich daher gleichfalls ergebenst empfehle .Neue Preisbestimmungen , auf den Grundsatz reellster Bedienung gebaut , werden Jedermann auch von der möglichstenBilligkeit überzeugen .

Heinrich Hofmann .N . S . Noch kann ich eine Parthie Bodenteppich « » 12 kr . Pr . Elle empfehle » .

(4847 .6 ) Kvlnische

DamPsschifffabris - Gesellschaft .
Die Dampfschiffe der kölnischen Gesellschaft fahren vom 1 . Dezember d . I . an , wie folgt :

L Täglich
» R h e i n a u s w ä r t s : N h e i n a b w ä r t s :«o» Köln nach Koblenz , Morgens 8 Uhr , Von Mannheim nach Koblenz , Morgens 11 Uhr ,- Koblenz nach Mainz , Morgens 8 - - Mainz nach Köln , Morgens 8 -- Mainz nach Mannheim , Morgens 9 '/, - - Koblenz nach Köln , Morgens12 -

Nähere Nachrichten ertheilcn aus das Bereitwilligste sämmtlichc Agenten und Kondukteure .Köln , am 25 . Nov . 1840 . Die Direktionder kölnischen Tampfschigsahrtsgesellschasr .

s4911 . 1 (
Literarische Anzeigen .

S i n t t g a r t .>

zu empfehlen :
Achte und wahrhafte Feen - Mührchen . 2 Thle. mit 2 Kpf. i ff. 12 kr .Arabische Mährchen . 2 Thle. mir 2 Kpf . 1 fl . 12 kr .

Beide in 1 Band schön gebunden 2 fl . 21 kr.
Stuttgart , Verlag von F . H . Köhle r .

Vorcäthig in der Buch - , Kunst - und Musikalienhandlung von

G . Holtzmann in Karlsruhe .
( 4910 . 1) Karlsruhe . Bei

G . Holtzmann , lange Straße Nr . 141 in Karlsruhe ,ß zu haben :

Rotteck s Poetvnt von Fe . Pecht .
Preis 1 fl.

Es ist dasselbe das neueste und wixd all gemein für das wohlgekungeiiste gehalten ,
i ( 4365 . 1 ) Karlsruhe .

Allgemein beliebte öchrist
! in eleganter Taschenausgabe .

Zn allen Buchhandlungen ist zu haben :
I . I . Alberti ' s neuestes

Komplimentir - uch.
Oder Anweisung , in Gesellschaften und in alle » Ver¬
hältnissen des Lebens höflich und angemessen zu re¬
den und sich anständig zu betragen ; enthaltend Glück¬
wünsche und Anreden zum Neujahr , an Geburtstagen
und Namensfesten , bei Geburten , Kindtaufen und

i Gevatterschaften , Anstellungen , Beförderungen , Ver¬
lobungen , Hochzeiten , Heirathsanträge ; Einladun¬

gen aller Art ; Anreden in Gesellschaften , bei ' ,» Tanze ,
imfReisen , in Geschästsverhältnisicn und bei Glücks -
fästen; Beileidsbezeigungen ic . u . viele andere Kompli -

>mente mit den darauf passenden Antworten . Nebst
miem Anhänge , enthaltend : die Regeln des Au¬
slandes und der feinen Lebensart . Mit Goldschnitt .

12 . geh . 54 kr .
Ludwig : Der neueste , vollständige

Universal - Gratulant
m allen nur möglichen Fällen des Lebens ; oder Gc -
lkgenheitsgedichte zum neuen Jahre , zu Namens¬

ist als

zeitseier , zu allen anderen häuslichen Festen , so wie
Strohkranzrcdcn rc . Für jeden Rang und Stand .

8 . geh . 36 kr .
vorräthig in Karlsruhe
in der Hofbuchhandlung von G . Braun

und A. Knittel in Rastatt.
( 4286 . 1 ) Leipzig .

So eben ist bei uns erschiene » und in allen Buchhandlungen ,
in Karlsruhe in der

G . Braun '
schen Hofbuchharidlung, in

zu haben :

Rastatt bei A. Knittel
Die Literatur der ersten hundert Jahre

nach der Erfindung der Typographie ,
in den mehresten Hauptsächern der Wissenschaften
mit besonderer Rücksicht auf klassische Philologie ,
Geschichte und Kronik , Erd - und Länderkunde ,
Reisen , Naturgeschichte , Medizin und ihre Zweige .
Dichtkunst und Romantik . Ein Beitrag zur Ge¬
schichte dieser Wissenschaften im Mittelalter und
seinem Uebergang zur neueren Zeit . Von Christ .
Fr . Harleß , Dr . , k. geh . Hofrath und Professor
zu Bonn rc . 19 Bogen in gr 8 . , aus s . Druck -

Velinpapier . Preis 2 fl . 21 kr.
Was auf dem Titel dieses Buches zu leisten versprochenlind Geburtstagen , zur silbernen und goldenen Hoch - ist , das wird anch in dem Buche in reichem Maaße geleistet

und noch bedeutend m e h r , als der Titel angibt . Es istnicht blos die Literatur des Mittelalters , die hier aus allenHauptfächern ln großer Fülle aufgestellt wird : cs sind auchhistorische Schilderungen , in scharfen Grundzügen entworfeneZeichnungen des Standes und Betriebs einzelner Wissenschaf¬ten , und selbst Karakreristik einzelner bedeutenden Werke inden Gebieten der Naturkunde , Böller - u . Länderkunde , Heil¬kunde , Geschichte , und vorzüglich der Poesie aus jener Zeit ,die dieses Buch für jeden Wissenschastsfreund anziehendmachen werden . Wie und in welchem Geiste diesen Auf¬gaben in dem Buche entsprochen worden sey , darüber imVoraus zu urtheüen , steht dem Verleger nicht zu . DerName des Verfassers läßt indessen schon erwarten , was hier
gegeben werde . Das Buch hat derselbe den um die Typo¬graphie vorzüglich verdienten deutschen Städten Mainz , Köln ,Leipzig , Bamberg , Nürnberg , Augsburg , Basel zugeeignct .

F est '
sche Verlagsbuchhand lung in Leizig . .

(4920 .) Stuttgart .

Ilergiss mein nicht .
Taschenbuch für das Jahr

1841 .
Zwölfter Jahrgang .

Vvn

Karl S p i n d l e r.
Mit , 7 Stahlstichen von Beyer und Schüler , nach Zeich¬

nungen von Fellner und Führich .12 . Elegant geb . mit Goldschnitt in Futteral .
Preis 4 fl . 30 kr.

Inhalt : Die Engelehe . — Das Diamantenclirir . —Freund Omnibus .
Stuttgart .

Hallberger '
sche Verlagshandluna .Zu haben bei

A . Bielefeld ( früher Groos'sche
Buchhandlung )

in Karlsruhe .
( 4940 . 1 ) Karlsruhe . Bei mir ist so eben er¬schienen :

Sie sollen ihn nicht haben .
Gedicht von Becker .

In Musik gesetzt für eine Singstimme oder Männerchor
von

L. Spohn .
gr . Quart . Preis 18 kr.

Diese Komposition wird allgemein für die gelungenste ge¬halten .
Buch - , Kunst - und Musikalienhandlung

von
G. Holtzmann in Karlsruhe .

(4924 . 1 ) Karlsruhe . In der
Chr . Fr . Müller 'schm Hofbuchhandlungin Karlsruhe ist so eben erschiene » und durch alle Buch¬handlungen zu erhallen :

Das

Badische Landrecht
nebst

Handelsgesetzen .
Mit den Einführungsedikten , Bezug habenden Rechts -
belehrungen , Verordnungen , Parallelstellcn und Alle¬
gaten aus der Prozeßordnung , so wie aus älteren u .neueren Werken und Zeitschriften über badisches

Recht .
2te Auflage , gr . 8 .

Diese mit vielen neuen Noten , Parallelstelle » u . s. w .
vermehrte Auflage zeichnet sich von der früheren durch schö¬ne Ausstattung ans und kostet

nur 4 fl . 30 kr.
(4886 .31 Karlsruhe . ( Ankündi¬

gung . ) Das Bedürfniß , im Bereiche der
Kammermusik die klassischen und genialen Werke
„ Haydn ' s , Mozarl ' s , Beelhoven ' s , Feska ' s , Ons -lov ' s " öfters und gut ausgeführt zu hören , so wie auch diein gleich fortschreitender Richtung erscheinenden Erzeugnisseneuerer Komponisten kennen zu lerne » , ist schon so vielseitig

ausgesprochen worden , von geachteten Kunstfreunden so oftauf Wien , Berlin , München , Frankfurt , Leipzig , wo sichQuartettvereine gebildet haben , auffordernd hingedeutet wor¬
den , daß es als eine angenehme Pflicht erscheint , diesen
Aufforderungen Folge zu leiste » . In diesem Sinne haben
sich nun mehrere Künstler der hiesigen großh . Hofkapelle
vereinigt , im Laufe der Wintermonate 6 8oir «es in dem
Ratbhaussaale zu veranstalten , in welchen Quartette und
Quintette für Streich - und Blasinstrumente ( jede Gattung
für sich bestehend » der beide verbunden , z . B . in Beelhoven 's
Septett , Spohr 's Nvnnett ) aufgeführt werden sollen . Um
den Ansprüchen der Kunstfreunde in jeder Richtung zu ge¬
nügen , sollen auch die klassischen Kompositionen für Piano -
sorke, in Begleitung der Streich - oder Blasinstrumente , von
Hummel , Mozart , Beethoven , Mendelsohn mit den oben
berührten Werken abwechseln , und damit dem Kranze keine
Blume fehle , in jeder 8oir «

' s ein gediegenes Gesang¬
stück ( welches der bczeichneten Richtung des Ganzen ent¬
spricht ) vorgelragcn werden . Wie nun die Unternehmer
durch interessante Auswahl und sachgemäße Zusammenstellungder vorzüglichsten Kompostiionen , so wie der präcisesten Aus¬
führung derselben , den Anforderungen der Kunstfreunde zu
entsprechen sich bemühe » werden , so hoffen sie anderseits von
dem bekannten Kunstsinn des hiesigen geehrten Publikum »
eine aiifmunterude Billigung dieses jungen Institutes er¬
warten zu dürfen , dessen Gedeihen und Fortbildung nur

»
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durch eine rege Theilnahme befördert und für die Dauer

befestigt werden kann .
Karlsruhe , den 4 . Dezember 1840 .

Jos . Strauß ,
großh . Hofkapellmeister .

( 4518 . 1) Karlsruhe . ( Badische
Feuerversicherungsg e se lls ch ast

Phönix .) Nachdem durch den K. 4 des

Gesetzes vom 30 . Juli 1840 , Regierungsblatt
Nr . 28 , gestattet worden ist , den vollen Werth des Fahr¬

nisvermögens zu versichern , so hat die badische Feuerver -

sicheriiugsgesellschaft des Phönix in ihrer Generalversamm¬

lung vom 30 . Sept . d. I . beschlossen : „ 1) daß der § . 1 ck.

ihrer allgemein, » Berstcherungsbedingungen , und somit die

Beschränkung der Fahrnißversichcrungen auf vier Fünftel des

wahren Werths anfzuyeben sey , und dagegen für die Zu¬

kunft der » olle w a h r e W e r t h des Fahrnißvermögens

versichert werden könne , mit der Ausnahme jedoch , daß 2)

bei sogenannten großen Gefahren anch ferner nur vier

Fünftel des wahren Werths zur Versicherung übernommen

werden , und der Versicherte sich dabei verbnidlich machen

muß , das letzte Fünftel in keiner andern Anstalt bei Vertust

aller Ersatzansprüche versichern zn taffen . " Dieser Beichluß

ist mir Rüctsichl auf § . 24 rer Statinen dem großh , Mini¬

sterium des Innern zur Genehmigung vorgelegt und dieselbe

durch Entschließung vom 20 . v. M . Nr . r 1,470 ertheilt wor¬

den . Indem wir ries zur Kennrniß der Interessenten und

Verficherunasstichenden bringen , fügen wir die Bemerkung
bei , Laß wir gerue bereit sind , die bisher auf vier Fünftel

des Fahrnißwerths bei uns abgeschlossenen Versicherungsver¬

träge , nach Verlangen , auf den vollen Werth unter Beob¬

achtung des § . 54 der VollzugSoerordnung zu dem Gesetz

über die Fahrnißversicherungen vom 3 . d . M . , Regierungs¬
blatt Nr . 36 , zu erhöhen , und daß wir deßfalls unseren

Agenten Instruktionen zur thunlichsten Erleichterung des Ge¬

schäfts für die Versicherten ertheilt haben . DerBerwaltungS -

rath wird es sich fortwährend zur Ausgabe machen , dem von

der Phönirgesellschaft bisher erworbenen und ihr in Zukunft

zu schenkenden Vertrauen durch eine loyale und gewissenhafte

Erfüllung der übernommenen Verbindlichkeiten zu entsprechen ,
und er darf um so mehr auf die fernere Theilnahme seiner

, Mitbürger rechnen , da sie einem Unternehmen im Bater -

lande gewidmet wird , das schon hierdurch , wie durch seine
materiellen Mittel die vollständigsten Garantie » zu geben
im Stande ist . Der jüngste , von dem Revisionskomite und

der Generalversammlung anerkannte , Rechnungsabschluß nach

dem Stand vom 30 . April 1840 möge in Nachstehendem
einen Beleg von dem -glücklichen Fortschreiten und der Soli¬

dität des Badischen Phönir geben : Das Grundstockkapital

beträgt 3000 Aktien » 500 fl . Pr . Stück , im Ganzen

also 1,500,000 fl . — kr.

der Reservefond 27,601 fl , 27 kr .

zusammen 1,527,601 st . 27 kr.

Die runde Summe aller noch bestehenden Versicherungen

betrug am 30 . April , also nach 5 Jahren seit dem Entstehen
der Gesellschaft , und bei einer Konkurrenz von sechs aus¬

ländischen Versicherungsanstalten :
30 '/ , Millionen Gulden .

An Brandentschädigungen hat der Badische Phönir be¬

zahlt :
im Jahr 1835 — 36 1,652 fl. 20 kr.

- 1836 — 37 928 - 22 -
1837 — 38 8,430 - 37 -
1838 — 39 91,779 - 39 -

- 1839 — 40 33,764 - 34 -

der Schätzungspreis erreicht wird , als : machung . ) Johann Mü 'lle r von Schaffhausen , dessen

1 . Personbeschreibung unten beigefügt wird , wurde durch hof -

Eine dreistöckige Mahlmühle im Mühlgrunde , eins , die gerichtliches Nrtheil vom 8 . Oft . d . I , Nr . 7866 — 67 , wegen

Oelmühle , anders , der Hof , hinten an eigenen Garten Diebstahls zu einer sechswöchentlichen Gefängnißstrafe ver¬

stoßend . riiiheilt und nach erstandener Strafe der großh . bad . Lande

2 . verwiesen , was hiermit bekannt gemacht wird .

dessen
gegen
Haber

im Ganzen 136,555 fl . 32 kr.

Karlsruhe , den 28 . Nov . 1840 .
Der Berwaltungörath .

( 4918,2j C . B . Nr , 1750 . Karlsruhe .

K / ( L a n d g n t v .. r k a u f , ) Ein in der schönsten

^ ' / . . ^ K ' Lage des Jartkrci ' es im Königreich Württem -
^ ^ sLLMe .' berg gelegenes Landgut von 100 Morgen Acker ,

Wiesen und Weinberg , mit den dazu gehörigen Gebäuden

( ein Schloßqebäuve , Oekonomie - und Nebengebäuden , nebst

2 Morgen großen Garten ) und Ausübung des Realwirth -

schaktsrechts , das sich zu einem angenehmen Landsitz für

eine Herrschaft , so wie zum Betrieb der Oekonomie >m

Großen eignet , ist unter sehr annehmbaren Bedingungen zu

verkaufen , und das Nähere auf frantirte Briefe zu ent¬

nehmen auf dem Kommissionsbureau v . W . K o e l l e .

Karlsruhe , den 2 . Dezember 1840 .
s4913 .3) Lahr . ( Fshr -

n i ß v e r st e i g e r u n g .) Auf
den Antrag sämmtlicher Relik¬
ten des in Ichenheim verlebten

( evangelischen Hauptlehrcrs Jo -
, Hann Georg E r n st werden in

Wohnung aus seinem Nachlaß folgende Fahrnisse
baare Zahlung öffentlich versteigert , wozu die Lieb -

hiermit eingeladen werden , nämtich :

Dienstag , den 29 . Dezember d . I . :

Jold und Silber , einige Bücher , Manns - und Frauenkleider

md verschiedenes Getüch ;
Mittwoch , den 30 . Dezember d. I . ,

Weißzeug , Bettwerk , allerhand Schreinwerk , mehrere Spiegel ,
Nemälde und Zinngeschirr ;

Donnerstag , den 31 . Dezember d . I .,
bupfer - , Messing - , Blech - und Eisengeschirr , mehrere gut -

gehaltene , zum Theil in Eisen gebundene Fässer , Züber , das

ibrige Faß - und Bandgeschirr , sowie Porzellan , Glaswerk

md sonstiger Hausrath . ,
Die Versteigerung wird jedesmal Morgens um 9 Uhr

»eginnen und Nachmittags um 2 Uhr fortgesetzt werden .

Lahr , den 3 . Dezember 1840 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

B i t t m a n n .
vUt . C . S t u h l ,

Theilungskommiffär .
( 4935,3j Eberbach ,

a m N e cka r . ( Zwangs -
l i e g e n s ch a f t e n v e r stei¬
ge rälng .) Im Wege des
gerichtlichen Zugriffs wer -

- oen dem Müller Mathes

. — - Kesler von hier

Mittwoch , den 30 . Dezember d . I .,
Nachmittags 3 Uhr ,

if hiesigem Rathhause die unten beschriebenen Liegenschaften

estgcr Gemarkung , Weiche auf 4800 st . tarirt find , öffent -

h » ersteigert , und der endgültige Zuschlag ertheilt , wenn

Eine bei obiger Mühle stehende Oelmühle .
3 .

Ein altes Häuslein jenseits der Bach .
4 .

Eine Scheuer bei der Mühle .
5 .

1 Morgen 1 Vrtl . 31 Bth . altes oder 1 Mrg . 2 Vrtl .

5 Rth . 34 Sch . neues Maas Mühlgarten , eins . Tobias

Reinig , anders . Hiob Seißier .
6 .

1 Mrg . 1 Vrtl . 26 Rth . altes oder 1 Mrg . 1 Vrtl .

76 Rth . 66 Sch . neues Maas Burghelden - Mühlrain ,

eins . Hiob Seislcr , anders , eigener Garten .
7 .

2 Vrtl . 12 Rth . alres oder 2 Vrtl . 41 Rth . 9 Sch . neues

Maas Mühlwiescn , eins , die Bach , anders . der Mühi -

rain

Personbeschreibuug .
Größe : 5 ' ,
Alter : 15 Jahre ,
Gesichtsform : oval ,

- färbe : blaß ,
Stirne : breit ,
Nase : breit ,

, Mund : klein ,
Augen : brau » ,
Haare : braun ,
Augenbrauuen : brauu ,
Kinn : oval ,
Zähne : gut ,
Ohren : groß ,
Besondere Kennzeichen :

Diese Liegenschaften sind fürstlich lemingeu ' scher Erb -

bestaud , und entrichten an das Rentamt Eberbach jährlich
als Erbpacht 4 Malter Korn alten oder 3 Mlkr . 5 Sstr .

1 Mesle 7 Vchr . neuen Maaßes .
Der Mühle steht ausserdem eine gewisse Banngerechtig¬

keit auf die Gemeinden Lindach , Rockenau , Wrmmersbach
und , Pieutersbach zu .

Eb ( rbach , den 28 . Nov . 1840 .
Bürgermeisteramt .

S i g m ir n d.
vckt. Kleiner .

ruhe . (Hausver
steigerung . ) Am
Montag , dm 7 . d .
M . , Nachmittags 3

Uhr , wird das Gasthaus zur Stadt Pforz¬
heim im Hause selbst abermals versteigert
und zu Eigenthum zugeschlagen werden .

Karlsruhe , chm 6 . Dez . 1840 .
Großh . bad . Stadtamtsrevisorat .

Kerler .
vät . Fr . Dumas ,

Thl . Kommissär .
Karlsruhe . ( Pfervever -

Montag , den 7 . Dezember d. I .,
10 Uhr bei den Hengststalltingen am
zwei Wallachen , worunter ei» vler -

( 4856 .3j Nr . 195 ,
steigerung . ) Am
werden Bormittags um
duriacher Thor dahier

ob dem rechten Auge zwei
Narben .

Hüftngen , den 22 . Nov . 1840 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Schwab .
( 4840 .3 ) T a u b e r b i s ch o f s h e i m . ( F a h n d u n g .)

Andreas Weber von Kist , k. b . Landgerichts Würzburg ,
l . d . Bl . stund dahier wegen Diebstahls in Untersuchung und

ist dieses Verbrechens geständig .
Derselbe hat sich in der Nacht vom 3 . auf den 4 . vori¬

gen Monats von Hundheim ( großh . bad . Stadt - und Land -

amts Wertyeim ) mit Zurücklassung seines Dienstbuchs von

seiner Dienstherrschaft heimlich entfernt , weßhalb wir unter

Mittheilung seines Signalements auf ihn zu fahnden und

l 14939 . 13 Kalls - " " Betrettuigsfalle anher einliefern zu lassen bitten ,

ch -/ .
S i g n a l e m e n t .

Alter : 32 Jahre ;
Gesicht : breit ;
Augen : blau ;
Augenbrauuen : brauu ;
Haare : do .
Nase : mittler ;
Mund : gewöhnlich ;
Kinn : schmal ;
Statur : groß ;
Besondere Kennzeichen : keine .

Tauberbischofsheim , den 3 . Nov . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Dürrhei m b.
j46S3 .3j Nr . 21,629 . Kenzingen . ( Auffor¬

derung . ) Die Erben des Lorenz Lang , Weber , und

seiner Ehefrau Maria Anna G r o ß h a n s von Oberhause »

haben die Erbschaft blos unter der Vorsicht des Erbverzeich -

nlsses angetreten und um Erhebung des Schuldcnstands ge¬
beten , weshalb die Gläubiger dieser Vertassenschafl aufge¬
fordert werden ,

Montag , den 7 . Dezember d . I .,
früh 8 Uhr ,

im Stubenwirthshause zu Oberhausen vor der Theilungs -

kommission ihre Forderungen geltend zu mache » , als ihnen
sonst ihre Rechte nur für denjenigen Theil der Erbschaft
Vorbehalten würden , der nach Befriedigung der Erbsaiaslö
gläubiger auf die Erben kommen wird .

Kenzingen , den 14 . Nov . 1810 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Lang .
( 4930 .3) Nr . 19,474 . Viklingen . ( Entmün¬

dig u n g .) Die Rosenwirth Robert Held ' s Wittwe , Anna
geb . Rosenstiehl von Bräunlingen , wird wegen Wahn - >
silins entmündiget , und für solche Anton Eggert , Bauer
von da , als Pfleger ausgestellt ; was man anmit
li -u - ii .tlt' niitniü U- iii .i1

-

Ai ! 1 s n S!

jähriger , öffentlich an die Meistbietenden versteigert .

Karlsruhe , den 30 . Nov . 1840 .
Großh . Landesgestüteskasse .

M . Krauß .
s4895 .3j Nr . 1272 . Ettlingen . ( Lederlies e -

r u n g .) Für das diesseitige Magazin werden
600 Garnituren Reitbosenleder

angeschafft , deren Lieferung im Suniiilissiviiswege begeben
wirb .

Zn Einreichung der Summissioiieil ist
Mittwoch , der 16 . d . M .,

festgesetzt , was mit dem Bemerken bekannt gemacht wird ,
daß der Zuschlag am Summisstonstage erfolgt , worauf die

Lieferung unverweilk zu beginnen hat , und bis 4 . Januar
184t beendigt seyn muß . Die Summissioiien sind schriftlich
und versiegelt mir der Aufschrift :

„ Lederlieferung "

portofrei anher einzureichen .
Muster und Bedingungen können auf diesseitigem Bureau

eingesehen oder eingehott werden .
Ettlingen , den 2. Dez . 1840 .

Großh . bad . Moulirungskvmmiffariat .
Schulz ,

Hauptmaun .
( 4938 .3j Nr . 1290 . Ettlingen . ( Lederlie¬

ferung . ) , Die Lieferung der in der Beilage zur Karls¬

ruher Zeitung Nr . 134 ausgeschriebenen , für Las diesseitige
Magazin erforderlichen 600 Garnituren Retthosenleder wird

auf Ein Tnnsend
Garnituren erhöht .

Zu Einreichung der Summisstonen bleibt Mittwoch , der
16 . d . Bl . festgesetzt , was mit dem Bemerken bekannt ge¬
macht wird , daß der Zuschlag am Summissionslage erfolgt ,
worauf die Lieferung unverweilk zu beginnen hat , und bis
4 . Januar 1841 beendigt seyn muß . Die Summisstonen
find schriftlich und versiegelt , mit der Aufschrift

„ Lederlieferung "

portofrei anher einzureichen . Muster nnd Bedingungen
können aus diesseitigem Bureau eingeseheu oder eingehott
werden .

Ettlingen , den 4 . Dezember 1840 . ^
Großh . bad . Montirungskommiffariat .

Schulz ,
Hauptmaun .

(4807 .3j Offen bürg . ( Holz -

Versteigerung . ) Dem Wirihschasts -

plane gemäß werden im hiesigen Stadt¬
walde — Distrikt alter Eichwald — am

Mittwoch , den 9 . Dezember d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

gegen Baarzahlung versteigert :
3 buchene Nutzhotzklötze ,

50 eichene Holiänderktötze ,
250 - Bau - und Nutzholzstämme .

Die Steigerungsliebhaber laver man hierzu ein und

merkt , daß die Zusammenkunft Morgens halb 9 Uhr im

Holzschlag an der golvscheuerer Landstraße stattfinden werde .

Offenburg , den 25 . Nov . 1840 .
Stadtverrechnnng .

Schweizer . . ^ .

(4929 .3) Nr . 17,600 . Hü sin gen . ( Bekannt - rilher ZeltllNg

liehen Keiintniß bringt .
Billingen , den 2 . Dez . 1840 .

Großh . bad . Bezirksamt .
> B l a r t m a n n .

vckt. S e id e l in ei e r
(4822 . 3) Nr . 20,631 . Radolfzell . ( Enrmüii -

digilng . ) Die ledige Theresia N i e s ch e r von hier
wurde wegen Blödsinns für entmündigt erklärt , nnd für die¬
selbe der hiesige Bürger und Strumpfwirker Konrad Rei -
t i n g e r als Beistand ausgestellt .

Radolfzell , den 18 . Nov . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

U h l .
(486 t .3) Nr . 22,030 . Kenzingen . ( Schulden -

li q urv a t i o n .) Gegen den Häuser Jako b B o s h a rd
Sohn von hier ist Gant erkannt , und Tagfahrl zum Rich.
tigstellungs - und Vorzugsverfahren aus

'

Mittwoch , den 23 . Dezember d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskauzlei auberaumt , wo alle diejenigen ,
welche aus was immer für einem Grunde Ansprüche an die
Masse zu mache » gedenken , solche, bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig Be¬
vollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden und zu¬
gleich die etwaigen Vorzugs - oder Uuierpfandsrechte , weiche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mir gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder An¬

tretung res Beweises mir andern Beweismitteln .
Zugleich werren in der Tagfahrt ein Massepsteger und

ein Giänbigerausschuß ernannt , Borg - und Nachiaßvergieiche
versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche und Er¬

nennung des Maffepflegers und Giäubigcrausschuffes die

Nichterscheineuden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Kenzingen , den 20 . Nov . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

L a n g .

(4846 .2) Karlsruhe .
( Dienstgesuch . ) Ein Post ,

skribent , welcher bereits seit 5

Le- Jahren im Postsache arbeitet und dessen grnnd
liehe Kenntniß zusichert, sucht bis zum 1 . Fe -

bruar k. I . eine anderweitige Anstellung . Ge¬

fällige Offerten besorgt das Kontor der Karls -

Druck und Verlag von C. Macklot , Waldstraße Nr . 10.

»
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